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1. Allgemeines 

Die folgende Checkliste soll dem Betreiber oder dem Errichter einer Brandmeldeanlage als Hilfestellung 

dienen, um alle für die BMA-Aufschaltung relevanten Aspekte zu erfüllen. Nur wenn alle erforderlichen 

Kriterien erfüllt sind, kann eine Aufschaltung erfolgen. 

Für ausführliche Informationen sind die im Downloadbereich bereitgestellten Merkblätter (Merkblatt zur 

Erstellung von Feuerwehrplänen nach DIN 14095, Merkblatt zur Erstellung von Feuerwehr-Laufkarten, 

etc.) zu beachten. 

https://feuerwehr.unna.de/wache 

 

2. Checkliste zur Aufschaltung einer BMA  

 
o Feuerwehrpläne und Feuerwehrlaufkarten liegen der Feuerwehr nach Prüfung und Freigabe (durch 

Feuerwehr) in digitaler und Papierform (laminiert) vor 

  

Bei fehlenden oder nicht freigegebenen Feuerwehrplanunterlagen kann kein Termin zur Aufschaltung 

erfolgen; 

 

o Ein Satz der Feuerwehrpläne (Deckblatt u. schriftlicher Teil in A4 / Feuerwehrpläne in A3) an 

Erstinformationsstelle der Feuerwehr (FIBS) hinterlegt; 

 

o Ein Satz Laufkarten in sortierter Reihenfolge im Laufkartenschrank hinterlegt. Neben der 

Zugriffsmöglichkeit für die Feuerwehr über einen Halbzylinder mit feuerwehreigener Schließung, ist durch 

den Betreiber, zum Austausch der Feuerwehrpläne/Laufkarten, eine weitere Öffnungsmöglichkeit (i.d.R. 

CL- Doppelschließung) vorzusehen; 

 

o Meldegruppenverzeichnis an Erstinformationsstelle der Feuerwehr (FIBS) vorhanden; 

 

o Die geforderte Objekt-Generalschließungen für Einbau in FSD 3 ggf. mit Profilhalbzylinder (Anzahl ergibt 

sich aus Baugenehmigung, mindestens jedoch 2-fach) vorhanden. Sollten mehrere Schlüssel (maximal 3 

je Schlüsselsatz) hinterlegt werden sollen, sind hierfür betreiberseitig untrennbare Verbindungen 

(Plomben) vorzuhalten; 

 

o FSD-Umstellschloss mit VDS Zulassung und FSE-Zylinder durch Fachfirma an die Feuerwehr gesendet; 

 

o Sachverständigengutachten der BMA (Anlage muss betriebssicher und wirksam sein und nach 

Baugenehmigung + Brandschutzkonzept geprüft sein) in elektronischer Form vor dem Termin zur 

Aufschaltung an die Feuerwehr gesendet; 

 

o Sachverständigengutachten der Gebäudefunkanlage (wenn vorhanden) in elektronischer Form vor dem 

Termin zur Aufschaltung an die Feuerwehr gesendet; 

 

https://feuerwehr.unna.de/wache
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o Durchgeführte Funktionsprüfung der Gebäudefunkanlage durch die Feuerwehr (Ein Termin ist vor der 

Aufschaltung der BMA mit dem Sachgebiet - Einsatzplanung – der Feuerwehr Unna zu vereinbaren) Ohne 

positiv bescheinigte Funktionsprüfung der Gebäudefunkanlage kann kein Termin zur Aufschaltung der 

BMA erfolgen; 

 

o Instandhaltungsvertrag der Brandmeldeanlage in elektronischer Form vor dem Termin zur Aufschaltung 

an die Feuerwehr gesendet; 

 

o Gegengezeichnete Anerkennungs-Erklärung der Anschlussbedingungen, der Feuerwehr der Kreisstadt 

Unna und die Vereinbarung über den Betrieb eines Feuerwehrschlüsseldepots (FSD), in der aktuell 

gültigen Fassung, in elektronischer Form, vor dem Termin zur Aufschaltung an die Feuerwehr gesendet; 

 

o BMA Betriebs- u. Instandhaltungsbuch an der Erstinformationsstelle der Feuerwehr (FIBS) vorhanden; 

 

o Alle Brandmelder mit Meldegruppe und Meldernummer gut sichtbar beschriftet; 

 

o Bei vorhandenen Zwischendeckenmeldern, ist eine gegen unbefugte Nutzung gesicherte (i.d.R. durch 

Feuerwehrschließung) Bockleiter vorhanden; 

 

o Bei vorhandenen Zwischenbodenmeldern, ist ein gegen unbefugte Nutzung gesicherter (i.d.R. durch 

Feuerwehrschließung) Bodenheber vorhanden; 

 

o Ggf. Feuerwehr-Schlüsseldepot (FSD Typ1) an vorabgestimmte Stelle/n montiert; 

 

o Mindestens 5 Ersatzgläser für nichtautomatische Brandmelder vorhanden; 

 

o Mindesten 4 Ansprechpartner (entscheidungsbefugt, schlüsselberechtigt, in die Bedienung der BMA 

eingewiesen) benannt und mit dem Feuerwehrplan an der Erstinformationsstelle der Feuerwehr (FIBS) 

hinterlegt; 

 

o Die Teilnahme der Errichter Firma der BMA ist bei der Aufschaltung erforderlich. Es ist zu prüfen in wie 

weit seitens der Errichter Firma Berechtigungen zur Aufschaltung beim Konzessionär bestehen und 

entsprechende Passwörter vorhanden sind, oder die Anwesenheit eines zusätzlichen Mitarbeiters des 

Konzessionärs erforderlich ist; 

 

Ein Termin zur Aufschaltung der BMA, kann frühestens 2 Wochen nach Erhalt aller geforderten 

Unterlagen und die, in dieser Checkliste abgearbeiteten Punkte, vereinbart werden! 

Informationen zu den Anschlussbedingungen für Brandmeldeanlagen und Schlüsseldepots erhalten Sie im 

Downloadbereich der Feuerwehr der Kreisstadt Unna: 

 

https://feuerwehr.unna.de/wache 

oder bei den Mitarbeitern der Brandschutzdienststelle der Feuerwehr Unna. 

 

https://feuerwehr.unna.de/wache


 

Seite 5 von 5 

 

2.1 Schließungen im Zuständigkeitsgebiet der Feuerwehr der Kreisstadt Unna 
 

Die Verwendung von Halbzylinder mit der Schließung „Feuerwehr Unna“ für z.B.: 

- Feuerwehrbedienfeld / Feuerwehranzeigetableau 

- Ggf. Feuerwehrbedienfeld für Gebäudefunkanlage 

- Ggf. Feuerwehrschlüsseldepot (FSD Typ1) 

- Ggf. Sicherungen für Bockleiter für Zwischendeckenmelder oder Bodenplattenheber 

 

ist im Vorfeld mit den Mitarbeitern der Brandschutzdienstelle der Feuerwehr Unna rechtzeitig 

abzustimmen. 

 

Umstellschloss und Freischaltelement sind betreiberseitig zu bestellen. Das Innenleben des 

Freischaltelementes sowie das Umstellschloss werden dann automatisch an die 

Brandschutzdienststelle gesendet und zum Aufschalttermin mitgebracht. 

 

3. Ansprechpartner 
 

3.1 Feuerwehr der Kreisstadt Unna 

 

vb.feuerwehr@stadt-unna.de 

0 23 03 – 103-3799 

Feuerwehr der Kreisstadt Unna 

-Brandschutzdienststelle- 

Florianstraße 1 

59423 Unna 

 
3.2 Konzessionär 

 
Bosch Sicherheitssysteme GmbH 

Aufschaltung Brandmeldeanlagen 

SO/OPM6.1-Lz 

Rosa-Luxemburg-Straße 16 

04103 Leipzig 

 

Tel. 089 250062005 

aufschaltung.bo@bosch.com 

mailto:aufschaltung.bo@bosch.com

